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Einleitung

Der Titel »Quadrifolium« der Festschrift für Johannes Seidl wurde von den
Herausgebern als Hommage an das vierfältige [recte: vielfältige] berufliche und
wissenschaftliche Wirken des Jubilars gewählt und umfasst Beiträge zu fol-
genden Kapiteln »Archivgeschichte bzw. Sammlungswesen«, »Mediävistik«,
»Universitätsgeschichte« sowie »(Natur)Wissenschaftsgeschichte«. Diese For-
schungsbereiche überschneiden sich naturgemäß wie die Publikationen, aber
auch die rege Vortragstätigkeit von Johannes Seidl beweisen und werden noch
von einem weiteren Betätigungsfeld, nämlich der Biografik, untermauert.

Im Kapitel Archivgeschichte bzw. Sammlungswesen vereint der Beitrag von
Fritz F. Steininger über die Sammlungsbestände im Krahuletzmuseum in Eg-
genburg die Notwendigkeit historischer Sammlungen für die wissenschaftliche
Forschung, aber auch die Bedeutung der dahinterstehenden Archivarbeit.

Hannes Seidls Interesse für die Mediävistik wird sein Mitarbeiter im Uni-
versitätsarchiv Martin G. Enne mit einer Abhandlung über die Rheinische Na-
tion an der Universität Wien gerecht. Elisabeth Köck befasst sich in ihrem Bei-
trag mit den Marktbüchern von Perchtoldsdorf, dem Wohn-, aber auch zeit-
weiligen beruflichen Wirkungsort des Geehrten.

Zum Thema Universitätsgeschichte tragen Wegbegleiter wie Matthias Svojt-
ka, der sich mit dem Übergang der Philosophischen Fakultät von inhaltlich
einführenden Vorstudien hin zu einer echten Forschungsstruktur befasst,
Gregor Gatscher-Riedl, der in seinem Artikel über den jüdischen Arzt, Biblio-
thekar und Hochschulkundler Oskar Franz Scheuer ein weiteres Interessens-
gebiet von Hannes Seidl abdeckt, nämlich die Biografik, Richard Lein, der das
lebendige Bild eines Zeitzeugen der 1968er-Generation am Geologischen Institut
der Universität Wien zeichnet sowie Wolfgang Rohrbach mit einem in der
breiten Öffentlichkeit eher unbekannten Themenbereich zu den Wechselwir-
kungen von Versicherungen und Universitäten, bei.

Hannes Seidls vielschichtigen Forschungen zur Geologie-, Natur-, Wissen-
schafts- und neuerdings auch zur Medizingeschichte sind die Beiträge von
Günther Bernhard über die Leistungen der Fortifikationssteuer im Erzbistum
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Salzburg und von Daniela Angetter über die medizinischen Erkenntnisse der
Novara-Expedition gewidmet. Dieses Kapitel wird ergänzt durch Bernhard
Hubmanns lyrische Reportage einer geologischen Exkursion im Jahr 1950 von
StudentInnen der Universität Graz und Angelika Endes Beitrag zur Familien-
geschichte von Franz Strauss, gleichsam eine Würdigung von Hannes Seidls
umfassenden Studien zu Eduard Suess.

Die am Beginn des Sammelbands veröffentlichten Grußworte bilden Hannes
Seidls wissenschaftliches Netzwerk ab, angefangen von seinem Vorgesetzten und
Leiter des Universitätsarchivs Thomas Maisel, über den Präsidenten der Öster-
reichischen Gesellschaft für Wissenschaftsgeschichte Helmuth Grössing, Ingrid
Kästner als Vertreterin der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt,
zu dessen Mitglied der Jubilar gewählt wurde, seiner Ko-Autorin Christa Riedl-
Dorn vom Archiv für Wissenschaftsgeschichte am Naturhistorischen Museum in
Wien, eine Institution, die auch immer wieder in Johannes Seidls Publikationen
eine wichtige Rolle spielt, Wolfgang Geiger, von der Universität Leipzig, der
Hannes Seidls umfassende Forschungen zu Ami Bou8 würdigt, Peter Csendes,
der vom Vorgesetzten im Österreichischen Biographischen Lexikon der Öster-
reichischen Akademie der Wissenschaften zum langjährigen Freund wurde, und
nicht zuletzt von Tillfried Cernajsek, der als Bibliotheksdirektor der Geologi-
schen Bundesanstalt nicht nur Hannes Seidls Forschungen immer wieder un-
terstützte, sondern mit diesem gemeinsam viele Projekte zur Geschichte der
Erdwissenschaften erfolgreich umsetzte.

Daniela Angetter und Bernhard Hubmann
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Biografie von Univ.-Doz. Dr. Johannes Seidl, MAS

Johannes Seidl erblickte am 17. Februar 1955 in Wien als Sohn des Kaufmanns
Franz Seidl (1925–1980) und seiner Ehefrau Rosa, geb. Kubista (1931–1985), das
Licht der Welt. Nach dem Besuch der Volksschule und des Realgymnasiums in
Wien XV legte er am 3. Juni 1973 die Matura ab. Danach versah er bis Ende Mai
1974 seinen Präsenzdienst. Wie ein roter Faden zieht sich, beginnend in den
Tagen seiner Jugendzeit bis in die Gegenwart, Hannes’ besonderes Interesse für
die Geschichte, vor allem für die Epoche des Mittelalters, aber auch für die
Spätphase der Habsburgermonarchie. So war es auch nicht weiter verwunder-
lich, dass er ein Studium der Geschichte und Romanischen Philologie (Fran-
zösisch) an der Universität Wien begann, wo er am 25. März 1985 nach Abfas-
sung der Hausarbeit Pfahlbürgertum und Städtewesen im deutschen Südwesten
und im Gebiet der schweizerischen Eidgenossenschaft zum Magister der Philo-
sophie graduierte und auch die Lehramtsprüfung für Gymnasien ablegte.
Während des Studiums war er im elterlichen Betrieb (Holzhandel) tätig. Ab 1983
nahm er am Ausbildungslehrgang des Instituts für österreichische Geschichts-
forschung teil, den er 1986 erfolgreich mit der Staatsprüfung abschloss. Nach
dem Probejahr an zwei Mödlinger Gymnasien unterrichtete er von 1987 bis 1990
an Gymnasien in Mödling und Perchtoldsdorf. Als Lehrer war Hannes bei den
Schülern sehr beliebt, die er besonders durch seinen anschaulichen Unterricht
und sein umfassendes Geschichtswissen für das Fach interessieren, ja sogar
begeistern konnte, was nicht zuletzt darin seinen Niederschlag fand, dass ihm
ehemalige Schüler bei Begegnungen in Perchtoldsdorf noch viele Jahre später ihr
Lob für seinen Unterricht ausdrückten und einige von ihnen ebenfalls Ge-
schichte als Studienfach wählten. Am 31. August 1987 fand seine Hochzeit mit
Christine Danek statt, die als Gymnasialprofessorin für die Fächer Latein und
Französisch tätig war.

Im Jahre 1991 übernahm Hannes die Leitung des Archivs der Marktgemeinde
Perchtoldsdorf. Nebenbei zog es ihn an die Universität Wien zurück, wo er bei
Univ.-Prof. Dr. Paul Uiblein (1926–2003) sein Doktoratsstudium absolvierte und
mit der Dissertation Studien zur Städtepolitik Herzog Albrechts V. von Österreich
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(als deutscher König Albrecht II. , 1411–1439) am 6. Februar 1996 zum Doktor der
Philosophie promoviert wurde.

1997 tat sich ein neues Berufsfeld auf, und Hannes wechselte als Fachredak-
teur für die Bereiche Medizin und Naturwissenschaften an das Institut »Öster-
reichisches Biographisches Lexikon und Biographische Dokumentation« der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften. Das Fachgebiet Medizin war
für Hannes sicherlich eine gewisse Herausforderung, zählen doch gerade Ärzte
zu jener Berufsgruppe, die er gerne meidet. Das Jahr 2001 bedeutete einen
neuerlichen Einschnitt in seine berufliche Karriere und er kehrte in das Ar-
chivwesen, diesmal im Archiv der Universität Wien, zurück. Im Dezember 2010
übernahm er dort die stellvertretende Leitung. In dieser Zeit begann Hannes sein
Habilitationsprojekt, das er am 14. Juli 2010 mit der Ernennung zum Dozenten
für Wissenschaftsgeschichte an der Karl-Franzens-Universität in Graz erfolg-
reich beendete. Die Liebe zum Archivwesen, den Umgang mit Quellenmaterial
und Quellenkritik, aber auch die Entwicklung der Erdwissenschaften vermittelte
er seit 2001 in einer Reihe von Lehrveranstaltungen im Österreichischen
Staatsarchiv, am Institut für Paläontologie der Universität Wien, am Institut für
Mineralogie und Kristallographie der Universität Wien, am Institut für Ge-
schichte der Karl-Franzens-Universität Graz sowie am Department für Geody-
namik und Sedimentologie in Wien. Seit 2009 ist er neben Thomas Maisel und
Kurt Mühlberger einer der Herausgeber der Reihe Schriften des Archivs der
Universität Wien, die sich naturgemäß universitäts-, aber auch wissenschafts-
geschichtlichen Themen widmet.

Hannes ist nicht nur ein höchst fachkundiger und sehr belesener Archivar, der
selbst stets auf die noch so komplizierten und außergewöhnlichen Anfragen der
Benutzer eine hilfreiche Antwort weiß, sondern auch ein eifriger Förderer der
Wissenschaftsgeschichte. So fungiert er seit 2000 als Vorstandsmitglied des
Vereins für Landeskunde von Niederösterreich in St. Pölten, ist seit 2001 Kor-
respondent der Geologischen Bundesanstalt Wien sowie seit 2001 Vorstands-
mitglied und seit 2010 Generalsekretär der Österreichischen Gesellschaft für
Wissenschaftsgeschichte, wo er nicht nur in der Erstellung des jährlichen Pu-
blikationsorgans Mensch – Wissenschaft – Magie, sondern auch in der Organi-
sation von Tagungen und Symposien eine wichtige Rolle spielt. Am 14. Juli 2015
ernannte ihn die Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt zu ihrem
Mitglied, nachdem sich Hannes auch dort sehr erfolgreich in gemeinsame
Projekte mit der Österreichischen Gesellschaft für Wissenschaftsgeschichte und
dem Archiv der Universität Wien einbrachte und einbringt. Im Rahmen der
Geologiegeschichte leitete er die Arbeitsgruppe »Geschichte der Erdwissen-
schaften« bei der Österreichischen Geologischen Gesellschaft von 2007 bis 2012,
deren stellvertretenden Vorsitz er davor von 2001 bis 2006 innehatte. Als einer
der derzeitigen stellvertretenden Vorsitzenden ist Johannes Seidl zudem Mit-
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herausgeber der jährlich erscheinenden Tagungsbände der Arbeitsgruppe.
Darüber hinaus ist er seit 2002 Mitglied und seit 2008 Correspondant 8tranger
des COFRHIGPO (Comit8 FranÅais d’Histoire de la G8ologie, Paris), seit 2005
Mitglied der INHIGEO (International Commission on the History of geological
Sciences) und unterstützt als Konsulent das Projekt Das Anthropozän und die
Stadt Wien von Michael Wagreich. Und endlich konnte er sich auch mit den
Medizinern anfreunden und übernahm nach seiner Tätigkeit seit 2017 als
stellvertretender Vorsitzender der Arbeitsgruppe »Geschichte der Medizin« bei
der Gesellschaft der Ärzte in Wien im April 2019 den Vorsitz.

Dieses Engagement blieb nicht unbelohnt, und so erhielt Hannes einige Eh-
rungen, darunter 1999 die Ehrenmedaille des niederösterreichischen Bildungs-
und Heimatwerkes für besondere Verdienste um die Erwachsenenbildung, 2007
das Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich
und 2014 eine Ehrung durch Frau Vizebürgermeister Renate Brauner im Wiener
Rathaus anlässlich der Organisation der Veranstaltung Erkunden, Sammeln,
Notieren und Vermitteln – Wissenschaft im Gepäck von Handelsleuten, Diplo-
maten und Missionaren im Jahre 2013.

Hinter dem akribischen Archivar, der sich wie kein anderer als Wissen-
schaftler um die Etablierung der Naturwissenschaftsgeschichte in Österreich
verdient gemacht hat, steckt jedoch ein Mensch, ein Freund, ein Partner mit
vielschichtigen Interessen.

Eine große Leidenschaft, die sich schon in der Kindheit ausprägte, war jene
für den Fußball, den Hannes auch aktiv betrieb. Er spielte unter anderem ab
Mitte der 1970er-Jahre bis Anfang der 1980er-Jahre beim ASK Erlaa. Im Jahre
1978 legte er zudem erfolgreich die Schiedsrichterprüfung ab und leitete beim
Niederösterreichischen Fußballverband auch mehrere Spiele. Seit der frühesten
Jugend schlägt sein Herz unverdrossen bis heute für den FK Austria Wien, ob-
wohl seine Anhängertreue und sein Durchhaltevermögen schon mehrfach auf
eine harte Probe gestellt wurden. Aber unbeirrbar blieb er dem von Friedrich
Torberg (1908–1979) ersonnenen Leitspruch »Austrianer ist, wer es trotzdem
bleibt« treu. Von Kindheit an bis heute spielt Hannes auch gerne Tischtennis und
Minigolf.

Von diesen sportlichen Neigungen abgesehen, entwickelte Hannes bereits in
seinen Jugendtagen intensives Interesse für die Chemie, wobei er bei zahlrei-
chen chemischen Experimenten erhebliche Risikofreude zeigte. Glücklicher-
weise kam es bei kleineren Explosionen, die nur den Experimentierraum
verwüsteten, zu keinen größeren Personenschäden.

Seine erheblich weniger riskante Leidenschaft der späteren Jahre konzentriert
sich nun vornehmlich auf Aktivitäten im Garten und hier sowohl auf die Obst-
baumzucht, als auch auf das Heranziehen verschiedener Traubensorten und
den Anbau aller möglicher Gemüsepflanzen und Kräuter. Große Experimen-
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tierfreude entwickelte Hannes in den letzten Jahren beim Heranziehen exoti-
scher Gewächse, wie verschiedener Zitrusfrüchte, Bananen und Feigen, worin
er bis jetzt sehr erfolgreich ist.

Auch Reisen, gemeinsam mit seiner Frau Christine, besonders in die sonnigen
Gefilde Südfrankreichs oder zur Rotweinverkostung in die idyllischen Schlösser
in der Umgebung von Bordeaux, gehören zu Hannes’ gerne gepflogenen Frei-
zeitaktivitäten.

Daniela Angetter – Christine Seidl-Danek
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Die Ahnentafel der Familie Seidl wurde dankenswerter Weise von Frau Dr. Angelika Ende erstellt.
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